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Its-mark 

Bad Schönfließ Bei der 
Stichwahl der dritten Abtheilungzur 
Stadiveroevneten s- Versammlung er: 

Klten Viehhitndler Sasse 52 und 
rbiet Schumann 87 Stimmen. Er- 

fierer ist somit gewählt 
Btie sen. » Das dreißigjährige 

Geschäftsjubiläum deging die Firma 
tm. Jesle Baugeichäit, Danin 

sagt und Hebeln-ers und Holzbear- 
beitwungs Fabrik .)ier 

Cottbus — Wegen Beleidi- 
gnug einegErzpeiefters ist vom Land- 

Bericht Coltbus der Redakteur der 
örkiichen Volls!timme, Aug. Freu- 

denthaL verurtheilt worden. Das 
Reichsgericht erlannte auf Verwer- 
tung der Revision. 

C üstrin — Dem herittenenGen 
daernerieroachtmesster Adolf Meiner 

Plusleee Ernst Fuchs zu Schild-i ist 
llgemei neEhrenzeichen verliehen 

worden. 
Schwiebus —- Detn Kantpr 

sund hauvtl ehrte August Hilget ist der 
Königliche Kronenorden 4. Klasse 
verliehen worden« 

Sara u. Das bei Christian-« 
findt gelegene Ritter-gut Groß-Dab- 
ritsch. bisher dem RittergutssBesiyer 
Esther gehörig, ist in den Besitz des 
Rentiers Hirsch in Berlin übergegan- 
sen. 

Der Ma iitrat Sorau wird auch 
in diesem· Sommer wieder fiir noch 
nicht schulpslichtige schwächlichesiinder 
unbemittelter Eltern eine unentaelts-- 
liche Soolbade und Milch-sur ge-» 
währen j 

Dein Amtgdiener Adolf NaioreUH 
Weißagl irn Kreise Sorau ist das( Allgenroisnes Ehre-zeichkn-- berlielien 
worden. i 

Finsterwalde.— Der erst vors Kurzem nach Jletro versetzte Bann-I 
rrieister Schmidt wurde von einean Busens erf t und überfabsen 

werer Unaliicksiall irig sich 
aus dem Babnhofe in Biesentbal iu. 
Beim Ver-laden von Schienen wurde 
der Lohnarbeiter Wekel todtaes 
quetscht. Zwei andere Arbeiter erlit 
ten außerdem schwere Verletzungen 

F r a n l s u rt a. O.—.hier stiirrte 
deirn Trainiren seines Pferde-Z Leut- 
nant v Durnbert vorn Feldartiller re 

Regirnent Nr 18 so unglücklich das-, 
er sich-keine- schtrere Schädelverletzang 
suzog an deren Folgen er bald 
starb. 

Its-ist sinnst-. 
Königsber « Beim Rangi 

een erieth aus ern ersten Partikoie 
der Zutscher Sonnabend oon hier 

zwischen zwei Waagonousfer Er 
wurde dabei so ,iusanimengeauetickt, 
do der Tod auf der Stelle eintr» 

l le n st e i n. — Die Aljiibrige 
Leiteerstvittwe Katharina Demtsoti 
wurde in idrer Wohnung ermorde! 
auf efunden. 

ialla. —- Tas Wohnt-aus des 
Kaufmanns Ernil Woll in Bialla in 
nieder-gebrannt 

Ortelsburg —- Aus Furcht 
sor Strafe erhangte sich der 12kähriae 
Schüler Heinrich in erBuchrnaldr. 
Der Knabe hatte eine Fensterscheibe 
zerbrochen. 

pro-ins Pelor-essen 
Danzig « Wegen saheliiisiger 

Tödtung verurtheilte die Straflam 
mer den Schiffsfiihrer Adolf Rohr 
vorn Dampfer Mir zu 2 Wochen Ge- 
fängniß. Er hatte am 4. Januar 
verabsiiurrit, ans die Reeling des 
Dompfers das vorgeschriebene Gelän 
der zu seyen, um so die fiik Passagier: 
dampfer zur Vermeidung von Unfal. 
len" vorgeschriebene Bordhiibe von ZU 
Centimetrr zu erreic,.«r. 

Czerot Mit dem Bau des 
neuen Arntsgerichts wird in diesem 
Jahre begonnen werden. Das tom- 
irrende Amtsgerichlggcbäude schließt 
sich ziemlich dicht an das Grundstück 
der beschert-Brauerei an. 

« 

Its-tu III-ers 
S t e t t i n. -—s Auf dem Bredorver 

Friedhof vergiftete fich mit Satziaure 
M fünfzehnjahrige Dienstmädchen 
Qrtthchulz aus-Z der Breitenttr. 
Der Grund zur That ift undetannt 

Jn der St. Jatodittirche wurde 
der fiinfte Pfarrer Paftor Ernst 
Schand aus Pölih feierlich in sein« 
Amt eingeführt Superintendentl 
Stengel hielt eine Ansprache. i 

« Luthan -— Vor Kurzemi 
·ftarben hier plötzlich zwei Töchter des ! 
Schneiders Gustav Rennen die drei-— l 
jäh-ge Chaise-ne und vie sünsjdhkigei 
Martha Kettnen und Augufte B:1ß.i 
Wie fi fpäter herausstellte, hatteni 
die-M r Schierlingtrpurzeln gmoi l fen. 

-« 

B u b l i H. —- Der feit einigen i 

Jahren bei dem Kaufmann Wilhelrni 
Janne in Bublitz in Dienft ftehende 
Arbeiter Thrun hatte dat- Unglück, 
von dem dritten Stockwerk des 

Janne&#39;fchen Speichero herunterzu- 
ftii«3en und das Genick zu brechen. 

La u e n d u r g. —- Kürzlieh 
brannte ein zum Gute Neuhvff gehö- 
riges &#39;Tageliihnerhaus nieder. hierbei 
erlitt der Jnvaiide Schönste-L mehrere 
Brandwunden Wittwe Behnle, die 
das Geld ihrer Tochter. ebenfalls ei- 
ner Wittwe, retten wollte, erlitt eben- 
falls fehwere Verletzungen Die Klei- 
der derbranntn ihr buchftäblich auf 
dem Leide-» An ihrem Auflommen 
tote-d gezweifelt 

Reuftettier. —- Eine hochher- 

zige Stiftung hat Frau Poftmeifter 
hardt früher hier und fest in Pafe 
walt wahnban gemacht. Sie ließ 
der hiesigen Stadtfasse 30,000 Mart 
überweisen zum Beften des hier zu be- 
grändenden Bürgerheims. Wie ver-: 

lautet, geht die Stifterin mit dem 
Gedanken um, der Stadt noch weitere 
70,000 Mart zu gemeinnüyigen Zwe- 
cken zu hinterlassen. 

Orest-s file-. 
Pofen. —- Kiirzlich ist bei riet 

hiesigen Militärföhre der fünf Jahr-: 
alte Knabe Anton Buzialowsti von 

hier im Wartheftrorn ertrunken. 
K e rn p e n. —- Rittergutsbesitzcr 

von Wenzyl aus Myfotnise wurde 
auf der Rückreife aus Italien in 
Wien plöslich vom Schlage gerührt 

»und verstarb. 
Kolmari. —- Die Nau’iche 

Landwirthfchaft in dem unweit Kol- 
tnar i. P. belegenen Dorfe Podanin 
ift an den Landwirth Juft für l15, 
H000 Mark verkauft worden- 

Opalenißm —-— Der Schmiede 
«:neifter Peter Filipotvsti von hier de 
ging Selbftmord, indem er sich in lei- 
ner Schmiedewertftötte erbarmte 

Inst-I FOR-substitui- 
Altvna. —«— Der Direktor der 

AltonaerVanl, Kast, der sich in Hani 
burq erschoß. hat Veruntreuunqen 
zum Nachtheile der Bank begangen, 
deren höhe sich erst nach eingehender 
Revision der von Kast qetiibrten 
Bücher feststellen läßt. Erst vor zwei 
Jahren, als er sein 25iiihrigeo Jubi 
läuni als Angestellter ver Bank sei- 
erte, hatte man ihn als Zeichen he- 
sonderen Vertrauenö zum Direktor 
der Bank ernannt- 

Blankenser. —- Der War-na- 
keutische Assessor bei dein MedizinaL 
kollegium der Provinz Schleotvia 
Holstein, Karl Heinrich Wolfs· feierte 
fein ZOsiihriaeö Berufosubiliium. 

status Zykesew 
Breslau. — Zum stellvertre- 

tenden Vorsitzenden des Gewerbeor- 
richtv wurde an Stelle vers Bürzreri 
ineisters Trentin Herr Stadtrath 
Dr. Friedel gewählt. 

Alt Kernnitz. — Hier stiirzte 
das dreijähriae Kind des Echxihina 
cherineisters Buschin in der Elbrrie 
ienheit ver Eltern in einen Tüli 
and ertrank. 

Ja uer. — Tlus der Chaussee von 

Malitsch nach Jauer wurde der Ar- 
beiter Barode von hier durch Ueber- 
sahren getödtet. Der Verunaliickte 
war vom Waqenfitz heruntergeiallen 
und unter die Räder des Wagens ge- 
tcrnmen. 

Kattowiy. »- Wöhrenb seine 
Frau aus dein Wochenmarkte knar. 
ver istete sich der frühere Schneider- 
ineiter Friedrich Lin-i mit Ijsnantati. 
Veranlassung zum Selbstrnord sind 
Nahrungssorgen 

Rönigshüttr. —- Zu der lin- 
terschlagung durch den Kassrrer 
Wemmer von der Qrtstranlentnsse 
ist noch zu berichten. daß außer etwa; 
500 Mark Kassenqeldern der Kran-; 
tenkasse M Mark Mitgliederbeirrägei 
des katholischen Arbeitervereins von 

Wernmer unterschlaqen wurden 
Beuthe n. — Beim Pseilerabtsnxr 

Der 180 Metersohle verunglijrkte aus 
der Hohenzollernarube der Ecklepoer 
Wanjek und der Hauer Aletschka 
Während der erstere verschüttet wurde 
und noch nicht geborgen werden 
tonnte. ist der häuer anscheinener 
leicht verletzt· 

B riea. -—- Hier starb der Vetemn 
der schlelischcn Lehrerschast. Lehrer 
em. Berlin-hin Wiehle im Alter von 

M Jahren 
Gottegbera. --- Ein Lrsfer 

seines Beruieo wurde der Isianairer 
Ludwia von hier. Er gerieth beim 

kfkanairen zwischen die Pusser under 
litt eine so schwere Verletzunn der 

Brust, daß der Tod a obald e:n:r:.t. 

Provinz Fasten und Schlage-. 

Ehringsdors. « Jn einein 

Steinbruche wurde kürzlich in einer 

Tiese von 16 Metern eine vorsiinbi 
sluthliche, vräolitische Feuerstätte ne 
fanden· 

Farnroda. Auf dem hiesi- 
gen Bahnhofe der Streete thut-la- 
Wutha verunglückte der Arbeiter 
Zipper beim Besteigen des Zuges-; 
er gerieth unter die Räder und mur- 

de so schwer verletzt, daß or bald da- 

rauf starb. 
Gera. —- Jm benachbarten Lan- 

genberg erschosz der verheirathete Ar- 
beiter Bürgermeister aus Plauen i. 
V· auf offener Straer seine Geliebte. 
die 23fährige Lisbeth Strudel. und 
dann sich selbst. Die Ermordete, die 

früher in Plauen in Diensten stand, 
hatte ein Verhältniss mit Bürgermei- 
ster angeknüpft, dieses aber gelöst, 
nachdem ihr bekannt geworden war, 

daf; Bürgermeister verheirathet war. 

Hören-sieben — Als die 

Drosehte des Gutsbesitzers Nabel aus 

Ohrsleben durch den hiesigen Ort 
fuhr, wurden die Pferde plötzlich 
scheu und ingen durch. Die in dem 

Gefährt ryende Tochter NubePS 
wurde herausgefchleudert und eine 
Strecke mitgeschleift, trug jedoch nur 

leichte Hautabfchürfungen davon. Der 
Kutscher-, der vom Bock gestürzt war« 
erlitt mehrere Verwundungen am 

Kopfe und an den Armen. 
Merseburg. —- Als der Zit- 

Eährige Landwirth Bernhard Koblenz 
en benachbarten Dorfe Spergau in 

etnernsrunnen damit beschäftigt war, 
Steine herauszubreeheth stürzte der 

Brunnen plötzlich in sich zusammen. 
K. wurde verschiittet und konnte nur 

-als Leiche geborgen werden. 

speist-II Ins set-site- 
Esse n. ---- Der Heizer Kurschuß, 

jder zweimal zum Tode verurtheilt 
worden war, ist zu lebenslänglichern 
Zuchtbausr begnadigt worden. Wie 

ferinnerlich war das erste Mal die 

jVollziehung der Todesstrase an Kur- 

»schusz kurz vor der Hinrichtung inhi- 
«birt worden. 

, Fröndenberg » Ein schreck- 
, licher Unglückssall ereignet sich aus der 
Papiersalirik von Hiinmemann u. Co. 
hier. Der Fabrikarbeiter E. Mäer 

Iaus Ostbiiren war im Begriff, einem 
heißgewordenen Transmissionslager f Oel zuzufügen. Hierbei gerieth er mit 
dem rechten Arm zwischen zwei 
Kammräden so daß dieser bis ober- 

ihalb des Ellenbogens vollständig zer- 
quetscht wurde. Der Verunglückte 
wurde sofort in’s Krankenhaus ge- 
bracht, wo die Abnahme des Armes 
erfolgte. 

Ha ge n. -—— Die Untersuchung ge- 
gen den Doppelmorder Franz Hesse ist 
nunmehr abgeschlossen. Hesse gesteht 
zu, die ermordete Hedwig Hartmann 
bis zur großen Brücke in Altena be- 
gleitet zu haben. Hier habe er das 
Mädchen an einen fremden Mann Na- 
mens Jean Duprie abgegeben und sei 
dann seines Weges gegangen. Durch 
Zeugen kann ihm aber nachgewiesen 

swerdem dasz er noch später gesehen 
sworden ist. Alle in Frage kommen- 
iden Personen erkennen Hcsse bestimmt 
Jwieder 
; Verlegenhaus — Wahre 
ider Kontrollverfammlung wurde der 
Laus ernbügel gebürtige fteckbrieflich 
Everfolgte Auguft Schwarz verhaftet 
Hund dem Amtsgericht zu Velbert zu- 
geführt. 

H ön t r u v. —- Hier brannte das 
Anweer des Gutsbesitzers Dicken 

.vollftündig nieder. Dabei tam eine 
von einem Hattinger Schäfer in den 

»Stallgebiiuden untergebrachte Heerde 
von 150 Schafen bis auf das letzte- 
Stiict in den Flammen um. 

Jbbenbüren. —- Ein bedauer-J 
licher Unglücksfall ereignete sich im hie- 
sigen Oehnhaufenfchacht. Der Berg- 
mann Kleinmener fiel beim Abfteigen 
von einer Bühne zur anderen circa 20 
Meter-, wobei er schwere innere Ver- 
lehungen erlitt, u. as wurde ihm die 
Schulter vollständig eingedrückt Von 
feinen Vlrbeitstollegen mußte er zum 
hiesigen Kranienhaufe geschafft wer- 

den« 
M. G l a d b a ch. Betrügereien 

in größerem Umfange hat der Kom- 
mis Lauter begangen, über dessenVer 
haftung in Düsseldorf bereits gemel- 
det wurde. Außer der Veruntreuung 
eines 2000 Mart enthaltenden Geld-s 
bricer des Barnrer Bantvereins hier- 
felbft, bei dem er fest angestellt war, 
hat L. auch bei feinem früheren Chef 
llnterfchlagungen begangen. 

Es sind 25 Jahre verflossen, seit- 
dem die Oelfabrit der Firma W. Hof- 
mann cis Co· an die drei Brüder Wil- 
helm. Heinrich und Guftav Bormann 
übergegangen ift. 

Neufr. —s Als hochberzige Ges- 
ichentgeberin hat sich die kürzlich ver- 

storbene Wittwe Dr. Sels erwiefen. 
Der Stadt Neufi vermachte sie ein Ka- 
pital von 250,()0() Mi. zur Erbauung 
eines Museums, fowie eine werthvolle 
Kunstfarnmlung die Gemälde, Mün- 
zen, Töpfereien u. f. w. umfaßt. Für 
das Kreiswaifenhaus, den Wöchnerin- 
nenverein von St. Quirin, das Mis- 
fionshaub Knechtfteden und den Va- 
terliindischen Frauenverein stiftete die 
Berblichene je 20,000 Mart. Die 
gleiche Summe bestimmte sie für eine 
Studien Stiftung, zu deren Bezug die 
Abiturienten des Neufzer Ghrnnafiums 
und der Oberrealtchule berechtigt sind. 

Klebe. s— Fiürzlich geriethen die 
titebrüder Liffers und deren Halbbrui 
der Timrneres aus Liede, alle drei ge- 
fiirchtete Messerhelden, miteinander in 
Streit. Sie bearbeiteten sich gegen- 
ikitig derart mit dem Messer. daß die 
beiden Liffers, tödtlich verletzt, in das 

Hofpitai gebracht wurden. 
Eis verschied in Kleve der Schul- 

rath und Kreisfchulinspettor a. D. 
Dr. Heinrich Wefsig im Alter von US 

Jahren. 
Ieise-Ins 

Dom i tz. —- Das Fest der gokde 
nen Hochzeit feierten hier Schifser 
Brust und Frau. Das Jubelpaar 
wurde durch ein Glückwunschschreiken 
des Großherzogs erfreut. 

Gnoien. — Sein Fsojähriges 
Viitgerjubiliiurn feierte hier der Ci- 
anrensabritont Schlüter. Zohlreiche 
Ehrungen von nah und fern wurden« 
ihm dargebracht Der Bürgeraiis- 
schuß hat durch eine Deputation seine 
Glückwiinsche übermittelt. 

fee-iustitiam Ins Dru- schmis. 
Asei. —- Cinen toinplizirten 

Bein- und Zuszgelenkbruch erlitt der 
Arbeiter Kreise auf der hiesigen Zie- 
gelei. Eine mit Thon betadene eiserne 
Lowry war aus dem Geleise gesprun- 
gen und tippte beim Wiedereinsetzen 
um. Krede tom mit dem Beine unter 
den Wagen zu liegen und zog sich die 
obigen Verletzungen zu. 

Boteloh. —- Jn der Nähe der 
Beamtenhöuset am Bahnbof siebteine 
zurZeit unbenutzte Breiteebude. Diese 
ist von lichtscheuem Gesindel als will- 
kommener Schlupswintel ausersehen. 
Jn der Bude sand man allerlei Eß- 
iooaren, Wurst, Ilaschen rnitSchnaps 

usw. Vielleicht kann man den Ueber ; 
full bei Moordorf auch auf das-l 
Schuldtonto der Räuber setzen. I PG D u n g e n. -- Brandftifter 

) fcheGinen hier ihr lichtscheues Handwerk 
jzu treiben Jnnerhalb vierzehn Ia 
.gen hat es in unserem Orte fünfmal 
MEDIUM Die Direktion der Verei- 

nigten landschaftlichen Brandlaffe 
Hannover hat nunmehr eine Beiohs 
nung von 500 Mart für die Ent- 
deckung des Brandftifters ausgesetzt. 

Ostens-ts- 
Oldcnbura. —- Eine Massen- 

pfändunq von Bauern hat in Olden- 
burg stattgefunden. Es handelt sich 
um jene Proteftler, die die Zahlung 
des auf ihremBesih ruhenden Kanons 
verweigerm weil die Agrargefetz eb- 
ung in Preußen einen anderen eg 
genommen habe als in Oldenburg. 
Die Angelegenheit ist ietzt fo weit gie- 
diehm daß bei insgefarnmt 289 
Bauern für 67,000 Mart Sachen ge- 
pfiindet worden find- 

seien-particu- 
Darmstadt. Herr Kauf 

’rns»r·1»n Bernhard Steiß beging sein 
;251abrme:« Jubiläum als Angestellter 

der Firma Theodor Schwab dahier. 
Der« Großherz. Ministerialreviior 

Keim feierte sein 25jährigeg Dienst: 
jubiläum. 

Dingen. — Hier wurde die- 
Leiche des seit Dezember von Mainz 
verschwundenen Arbeiters Rübl ge- 
Kinder 

Birtenau. — Bei der Beine- 
ordnetenwahl wurde Herr Santer- 
meister Georg Jung mit 165 Stirn- 
men gewählt 

B o d e n h e i m. — Die 24jäktklgk. 
ledige Hebamme Deiß, welche seit 
zwei Jahren in Wieder-Oliv prakti- 
zirte und angeblich wegen Krönllichs 
leit wieder bei ihren Eltern bier ein- 
tras, wurde verhaftet, nachdem sie der 

Beiseiteschassung eines neugeborenen 
Kindes überführt war. 

Heisa-Fessel- 
K a 5 f e l. Der Weber Heinrich 

Lpchmanm der hier unter dem Ver- 
dacht, Den kürzlich in Hannover an 

der Frau Alma Schulze erfolgten 
Raubnmrd verübt zu haben, sestge 
nomrnen wurde, ist nach10tägiger 
Haft, da sich seine Unschuld heraus- 
gestellt bat, wieder entlassen worden. 

Bifchbausen. — Aus dem 

Herrn v. Vischpfsshansen «;7.ehörigen 
Rittergute brach in den Wirthschastgs 
gebäuden Feuer aris. Große Scheu- 
nen, mit Erntevorrätben gesitlli.nnd 
die grcsfzen geräumigen Stellungen 
wurden in ganz kurzer Zeit ein Raub 
der Flammen. 

Hist-reich Fasten- 
Dresden. —- Dem in denRJhks 

stored tretenden Hofsekretär im Ober- 
hoftnarschallarnte, Kanzleirath Laus- 
ricb. ift das Ritterlreuz 2. Klasse vorn 

Verdienftorden verliehen worden. 
IV a u tz e n.-— Es starb zu Barthen 

der lgl. Musildireltor und Oberlehrer 
am Landstädtischett Seminar, Herr 
Hermann Sieben im Alter von 58 
Jahren. 

Buchho l z. — Der kürzlich in 

Laxtlvegait verstorbene Privatier Gör 
lich hat seiner Heimathstadt Buchlxolz 
eine Stiftung von 3000 Matt für 
wohlthätige Zwecke vermocht 

Königsbriick H Herr Rathe- 
reaistrator Böttcher wurde zum Bür- 
germeister in Hohnitein gewählt 

L a n e n a u. Ein Tischler in 
einer bietgen Möbelfabrit wurde rrse 

gen Doppelehe ver-hattet Er hatte sich 
vor zwei Jahren in Lanaentinne und 
kürzlich in Langenau wieder verbei- 
rathet. 

Leipzig. -— Der lsijtihriae Ilr 
heiter Max Ponidau aus Lttckau. der 
einen Mordversuch auf seine Schmä: 
aerin machte, ist in Döblitz festgenom 
men worden. 

Der Klempner Dauert stürzte vosn 

Dache eines vierftödiaen Hauses und 
war sofort todt. 

L o m rn ais s ch. —-— Hier beginzt 
der Brivatus Funke mit seiner Ehe 
frau «die goldene Hochzeit 

LBßnitz. Der Hilfstveichen 
wartet Fiedel ertränlte sich in einem 
knit Wa er gefüllten Steinbruch 

C hernnitz. —— Der pensionirte 
Postichaffner Selbmann feierte rnit 
seiner Frau das goldene Ehejnst. 
laut-n. 

Der Strumpfwirler Nöber beaing 
mit ieiner Ehefrau dii goldene Hoch- 
zeit. 

YOU-Mach 
E i s e n b e t g.——Am hiesigen Vin- 

dnlt nach Tiefenthal fanden Arbeiter 
die Frau des Brenners Jotq Bieck 
schwervetleht auf der Straßes iegen 
und brachten sie zum Arzt Die Be- 
deueknswerthe hat sich wohl von der 
Cisenbahnbtijcke bezw. von der eiser-. 
nen Verbindungsbtücke der psälzischen 
tshamottn nnd Tonwetle, wo ihr 
Mann in Nachtschicht arbeitete, herab-: 
gestürzt und so schwere Verletzungen 
erlitten, daß sie Nachmittgs starb. 

göttsteiti Hat-m 

München. —- Jn der nächsten 
Umgebung Münchens fand wegen ei- 
nes- Ehtenhandels zwischen dem Pri- 
vatier Aug. Weixlee und dem Leut- 
nant Widemänn ein Säbelduell statt, 
das einen blutigen Ausgang nahm. 
Beide Duellanten erlitten erhebliche, 
aber nicht tödtliche Verletzungen 

Aützlich siel beim Spielen in ei- 
nem lhos an der Buttetmechelcherstr 
der 41X «jiibrige Kellnerinnensohn Max 
Ubell in den vorbeislieszenden Bach 
und ettkank 

Instit-It 

Grschmänigcr Barbier: »Wie Wünschen der Herr srisirj zu sein?« 
Hinz ,,Zchmkigend.« 

A u g s b u r g. — Dieser Tage 
starb ein 68jähriaer, lediger Handels- 
agent Namens Ludwig Egrvols, der 
einsam und verlassenLZ Jahre lang in 
seiner Wohnung in der Schässler- 
wirihschast am Prediaerherg gehaust 
hatte. 

Bad ReichenhalL — Es ver- 

schied nach längere-m Leiden der Bau- 
meister und Sägroertgbesitzer Herr Jo- 
seph Adlmannseder dahier im 61. Le- 
bensjahrr. 

Höuistetch Zweitens-up 
Stuttgart Geftorden istzu 

Stuttgart Rechtsanwalt EuaenStocL 
niaher. 1892-—93 Mitglied des Bür- 
gerausschussee, seit 1893 Mitglieddes 
Gemeinderaths. 

Ai l i n g e n. —s Kiirzlich fiel das 
Mlegelind des Msaurcks Frei in 
Bunthosen in dasWasser undertranl. 

Biber a ch. —-— Der 42jährige 
Hausknecht Franz Nusser hat sich 
durch einen Revolverschuß nach vor- 

hergehendem Streit mit seiner Logik 
ioirthin erschossen 

Bodelghauien -— Die Witt- 
koeAhnee Priester ist zur Zeit die 
älteste Person des Esteinlachth.1les. 
Sie wird in diesem Sommer hundert 
Jahre alt und hat noch bis vor zwei 
Jahren ohne Brille lesen lönnen 

Do r n h a n. Hier starb nach 
längerer Krankheit im Alter von nur 

zsc Jahren der als Mench wie als 
Lehrer aleich hochgeschätzte Oderreal- 
kehret kfiinck 

Friedrichåhasen -- Derbei 
der hiesigen Cisendahnroerlstätte 
durch llehersahren oeranalijcktk 19 
Jahre alte Wertstätteschlosser Kienzle, 
von Alterghansen aebijrtig, ist seinen 

Iterletzanaen erlegen 

Diebs-rothen- Bade-. 
K a : l L- r ir h e. -— tlssesscsr Hart- 

Tiann von hier« früher Bürgermeister 
kn Waltergho.1ieii, wurde nach vier- 
ziionatiaer Worte-seit ais B.irgerinei- 
Hex Drin Eisenach bestätigt 

B rette n. — Der verheirathete 
vormaan Frone Hat-»der stürzte oon 
der Scheune auf die Tenne und erlitt 
schwere innere Verletzungen An sei 
nein Anstomni n mird aeztrejselt 

F r e i b n r n. Der 18jährige 
Lllieelianiter stan Haztser wurde in 
iser Zimststrasie erstorben ausgefun- 
den. 

Furtrvangen — Jn öffent- 
Ilicher Wertsteigerung ging das Hotel 
»,.Zur Sonne« in den Besitz von Ber- 
Jtholb Thoma, Sohn des Herrn Hir- 

schenmirths Thoma in Todtnau, 
liber. Der Aaufpreis beträgt 64,200 
Mart. 

Großrinderfelb —- Hier 
starb qanz nnerwartet der Altbijrgers- 
meister J. E Leuchtweis infolge 
Sturzeå von der Leiter. 

zummäutp « 

Echternaeh — Der Müller 
Becker von Lauterboenermiihle wurde 
bei einemStreit mißhandelt und durch 
einen Stich in den Unterleib erheblich 
verletzt. 

« 

Detingen. — Man sand in der 
Nähe einer zu ,,Perschesberg« gelege- 
nen Grube eine männliche Leiche. Der 
Todte wurde als der 45jäheige Berg- 
arbetter Georg Joses Graul aus Bel- 
gien erkannt. 

Oefletteschsktmm 
L e m berg. ---— Der Nestor der 

polnischem Schriftsteller, Platon Ko- 
ftecki,. ist hier im 76.« Lebensjahre ge- 
storben. 

Es erschoß sich hier der pensionirte 
Hoftath und gewesene langjährige 
Direktor der galizischen Post-,- Und 
Telegraphendtrettion Anton Schiff-—- 
net. Der Unglückliche stand im 72. 
Lebensjahre 

Prog. — Jn ver Nacht hat sich 

I 

in Zabehlitz bei Wrtowitz eine furcht- 
bare Familien Tragödie abgespielt. 
Der Babnarbeiter Joses Nahliezek 
überfiel seine 40jährige Gattin Marie 
und seinen 8-jährigen Sohn Franz 
im Schlafe und versetzte ihnen mit eis- 
ner Küchenhaete solange Diebe aus den 
Kopf, bis sie todt waren. 

B a de n. s— Kurz nach einem Lei- 
IchensBegängniß wurde der Regens- 
schori Zanetti, welcher bei dem Got- 
itesdienste die Orgel gespielt hatte, im 
stor tobsiichtig. 

B r il n n. —. Der aus Wien ab- 

gängige Artillerist Ernst Sorer wurde « 

im Walde bei Willenz erhängt ausge- 
fanden. 

B u d w ei Z. Es entstand in ei- 
nem Gasthause in dem tschechischen 
Orte Hartowitz bei Bndtveis zwischen 

itschechischen Agrariern Und tschechi- 
’schen Kleritalen im Laufe einer poli- 
»tischen Diskussion ein Streit. in mel- 
.chem schließlich der tschechische Land- 

jwirth Johann Mesian den Grundbe- 
sitzer Joses Blaschel mit einem Sessel s 

sniederschlua Blaschet wurde bewußt- 
;lo’5 vorn Platze getragen Und starb- 
ain nächsten Tage. 

Windisch Freistritz.—Der 
Advotat Dr. August Reddi ist im 77. 
Lebensjahre gestorben. Ein Herz- 
schlag hatte seinem Leben im Bezirks-«- 

;aerichte, alt« er eben zwei Attenstüete 
überreichte km Ende gemacht 

Gliahsgotytingem 

S i r a ß b n r g.—-Vor dem Schw- 
sengericht sollte gegen den ehemaligen 
Polizeilommissar Stephany wegen 
unerlaubter Auswandernng als Hee- 
respflichtiger Verhandelt werden. Da- 
indessen lonstatirt ward, daß Ste- 
phany aus dem deutschen Staatsver- 

« 

bande ausgeschieden ist«-erfolgte seine 
Freisprechung von dieser Anklage. 

A u men. —— Einen schrecklichen 
Tod fand das vierjährige Töchterehen 
des Seilers Gordien Es lam heim, 
sah im Ofen eine Kanne stehen nnd 
meinte, eg sei Kossee darin. Es be- 

mächtigte sieh derselben nnd iranl da- 
rang. Unglücllicherwejse enthielt sie 
lochendes Wasser, due die meine der-: 
art verbrannte, daß sie wenige Stun- 
den darnach an den Brandwunden 
starb 

schwen- 
B a sel. —- Das Staatsgericht ver-- 

urtheilte den Kassirer der Stempels- 
steuerverivaltung Paul Thomnien we- 
gen Unterschlagung von :37,755 Fres. 
Staatsgeldern zu zwei Jahren Zucht 
haus. 

A a rber g. — In der Nähe des 

Schießstondes belustigten sich zwei 12- 

jährige Knaben mit Flobertschießen. 
Einer von ihnen, Fritz Solterrnann, 
wurde von einem Geschoß getroffen 
nnd war augenblicklich todt. 

M o n t he h. -—— Der von St. Mos- 
ritz nach Bouveret abgehende Zug 
überfuhr zwischen Massongex und 
Monthey den ZSjkihrigen Juleg Del- 
monthe. Er war augenblicklich todt. 

S t. G alle n. —— Der Athlet Jost 
Sattler, der am Ranbmordiibersall 
in Waldkirch betheiligt war, bei der 
Verhastung aber entweichen konnte, 
ist in New Yort festgenommen wor- 

den. 
Der in Goßen verhaftete Oestw 

reicher ist der 38 Jahre alte sriihere 
Steuerbeamte Sand aus Wien. Er 
ist des Diebstahls von 11,t)00 Kronen 

beschuldigt. 
D i e l g do r s. — Hier starb Pfar- 

rer Fritz Windler nach kurzer Krank- 
heit im Alter von 36 Jahren. 

Gens. —— Der hier gestorbene 
Großtabbiner Joseph Wertheimer bil- 
dete seit Jahrzehnten die typische 
Stadtsigur 


